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Verwaltungsgemeinschaft
Amtliche Mitteilungen

Elektronische Bauanträge 
Seit 1. Oktober 2022 nehmen die Gemeinden im Zuständigkeits-
bereich der unteren Baurechtsbehörde des Landratsamtes Neckar-
Odenwald-Kreis die Anträge zu Baugesuchen nur noch elektronisch 
über Service-BW entgegen (§ 2 Abs.2 Nr. 4 der Verfahrensverord-
nung zur Landesbauordnung). Damit entfallen die klassischen 
Planhefte in Papierform.
Den Artikel lesen Sie hier: Verlinkung zur PM - https://
www.neckar-odenwald-kreis.de/Aktuelle+Themen/Neuig-
keiten/Der+Papier_Bauantrag+ist+Geschichte_+Baurechts-
beh%C3%B6rde+beim+Landratsamt+stellt+auf+digitalen+Bauan-
trag+um-p-9476.html
Was muss ich tun, wenn ich ein Baugesuch einreichen möchte?
1. �Erstellen Sie unter www.service-bw.de ein Bürgerkonto/Benutzer-

konto, oder erkundigen Sie sich bei Ihrem Entwurfsverfasser, ob 
er das Baugesuch über sein Organisationskonto einreichen wird.

2. �Sofern Sie selbst als Bauherr einen Antrag einreichen: Wählen Sie 
bei service-bw die Gemeinde, in der das Bauvorhaben liegt und 
die Antragsart z. B. Bauantrag im Vereinfachten Verfahren aus. 
Sie können im weiteren Verlauf des Antrags die entsprechenden 
Daten und Bauvorlagen eingeben.

3. �Nach der ersten formellen Prüfung erhalten Sie von der unteren 
Baurechtsbehörde als Bauherr eine Eingangsbestätigung mit Ih-
ren persönlichen Zugangsdaten zur Bürgerauskunft der unteren 
Baurechtsbehörde:  https://bau.neckar-odenwald-kreis.de/buer-
gerauskunft/  (Hinweis: außerhalb von service-bw). Hier sehen 
Sie den Stand Ihres Verfahrens, können noch fehlende Unterla-
gen hochladen oder Ihre Baugenehmigung herunterladen.

Sie sind Beteiligter z. B. Entwurfsverfasser?
1. �Als Entwurfsverfasser können Sie sich ein Organisationskonto bei 

service-bw anlegen und für Ihren Bauherrn den Antrag einreichen.
2. �Wählen Sie bei service-bw die Gemeinde, in der das Bauvorhaben 

liegt und die Antragsart z. B. Bauantrag im Vereinfachten Verfah-
ren aus. Sie können im weiteren Verlauf des Antrags die entspre-
chenden Daten und Bauvorlagen eingeben.

3. �Auch als Entwurfsverfasser erhalten Sie elektronischen Zugang 
zum Verfahren der unteren Baurechtsbehörde (Hinweis: außerhalb 
von service-bw). Entweder haben Sie bereits einen Dauerzugang 
erhalten, da Sie häufig Baugesuche einreichen, oder Sie erhalten ei-
nen Einzelzugang zum jeweils eingereichten Bauvorhaben.

Sie möchten einen Dauerzugang zur Auskunft beantragen, dann 
schreiben Sie bitte mit Ihren Kontaktdaten eine Mail an baubezirk-
mosbach@neckar-odenwald-kreis.de.

Schulnachrichten
Große Freude über Spenden

Mit stolzen 5.000 Euro beteiligt sich die Sparkasse Neckartal-Oden-
wald an den neuen Tischtennisplatten und an einer neuen, mobi-
len Basketballanlage im Pausenbereich der Limbacher Schule am 
Schlossplatz. Anlässlich der Spendenübergabe durch Regionaldi-

Wegen des Feiertages „Allerheiligen“ am 1. November ist der Annahmeschluss für redaktionelle Bei-
träge für die Kalenderwoche 44 bereits am Freitag, 28. Oktober 2022, 9.00 Uhr. Anzeigenschluss ist 
ebenfalls am Freitag, 28. Oktober 2022, um 9.00 Uhr. Wir bitten Sie, dies zu beachten.� Der Verlag

!!!  Aufgrund der Rathausschließung wegen des Umzugs der Verwaltung in Limbach bitte die 
Beiträge für das Amtsblatt der Gemeinde Limbach für die KW44 an die Gemeinde Fahrenbach 
per E-Mail: amtsblatt@fahrenbach.de senden. Ab der KW45 läuft wieder alles wie gewohnt.
WIR BITTEN DRINGEND UM BEACHTUNG und danken für Ihr Verständnis!
� Die Gemeindeverwaltung Limbach
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rektor Karlheinz Emig bedankte sich Bürgermeister Thorsten We-
ber bei der Sparkasse Neckartal-Odenwald herzlich für die Spende, 
die im Bereich des neuen, rund 440.000 Euro teuren Pausengelän-
des „bestens angelegtes Geld ist“. Diesem Dank schlossen sich auch 
Schulleiterin Martina Meixner und ihre Stellvertreterin Sandra Die-
fenbach an, deren Schüler die Funktionalität der Basketballanlage 
live demonstrierten. „Die Spendenmittel aus dem Bereich des Prä-
miensparens sind hier im Pausenhof an der richtigen Stelle einge-
setzt“, zeigte sich Karlheinz Emig überzeugt. Bürgermeister und 
Schulleitung gaben dem Gast noch einen kurzen Abriss über die 
rund 10,5 Millionen Euro teure Schulbaumaßnahme, die nun kurz 
vor dem Abschluss steht.
Im Pausenhof ist zudem ein „grünes“ Klassenzimmer integriert. Für 
den „grünen“ Bereich hat die Firma WOLFF & MÜLLER Hoch- und 
Industriebau, insbesondere für den Baum in der Mitte des Klassen-
zimmers, ebenfalls einen Betrag von 1.500 Euro gespendet. Auch für 
diese Spende gab es von Bürgermeister und Schulleitung ein herz-
liches Dankeschön.

Verschiedenes
	 Jugend musiziert lädt zum Mit-

machen ein! Anmeldeschluss 
für die Teilnahme am 60. Wett-
bewerb Jugend musiziert ist am 
15.11.2022 Jugend musiziert ist 

nicht nur der größte Musikwettbewerb für junge Instrumenta-
list*innen und Sänger*innen, Jugend musiziert ist seit seiner Grün-
dung 1963 auch ein Musikfest: Einander zuhören, voneinander ler-
nen und gemeinsam musizieren sind die Schwerpunkte bei Jugend 
musiziert. Eingeladen sind Schülerinnen und Schüler im Kindes- 
und Jugendalter, Auszubildende, junge Berufstätige und Studieren-
de, die nicht in einer musikalischen Berufsausbildung stehen. Die 
Anmeldung zur Teilnahme an Jugend musiziert 2023 ist bis zum 15. 
November 2022 möglich. Die Kategorien des 60. Wettbewerbs Ju-
gend musiziert lauten: Klavier solo, Harfe solo und Solo-Gesang, 
Drum-Set (Pop), Gitarre (Pop); dazu sind Ensembles aus den Berei-
chen Blasinstrumente, Streichinstrumente, Akkordeon eingeladen 
und besondere Besetzungen für Kompositionen Neuer Musik. Zu-
dem gibt es die neue Kategorie Kammermusik für gemischte En-
sembles. Alle, die beim 60. Wettbewerb Jugend musiziert 2023 mit-
machen möchten, müssen sich bis zum 15. November 2022 mit dem 
online ausgefüllten und im Anschluss ausgedruckten und unter-
schriebenen Anmeldeformular (Jugend musiziert Heidelberg, c/o 
Musik- und Singschule Heidelberg, Kirchstr. 2, 69115 Heidelberg) 
anmelden. Der Regionalwettbewerb für Heidelberg, den östlichen 
Rhein-Neckar-Kreis und den Odenwaldkreis findet vom 27.- 29. Ja-
nuar 2023 in der Musik- und Singschule Heidelberg 2023 statt. 
https://www.jugend-musiziert.org/ausschreibung/anmeldung.html 
Kontakt: https://www.jugend-musiziert.org/wettbewerbe/regional-
wettbewerbe/heidelberg.html jugend.musiziert@heidelberg.de
Selbsthilfegruppe Prostatakrebs Adelsheim & Umgebung
Nächstes Treffen am 25.  Oktober  2022  um 18:00 in  Großeicholz-
heim, Gasthaus Löwen-Nebenzimmer.  Ehefrauen und Partnerin-
nen sind herzlich eingeladen. Weitere Informationen gibt es beim 
Vorsitzenden Bernd Zettler, Tel. (06291) 688236.
Agentur für Arbeit
Soziale Netzwerke für die Jobsuche nutzen am 26. Oktober von 
10 bis 12 Uhr
Die Möglichkeiten, einen Job zu finden, haben sich verändert. Stel-
lenanzeigen werden immer häufiger im Internet und Bewerberinnen 
und Unternehmen finden in den sozialen Netzwerken zueinander.

Im Vortrag von Kati Schmitt-Stuhlträger erfahren Interessierte wel-
che Plattformen für die Stellensuche in Frage kommen, wie man 
sein Netzwerk mit Social Media erweitert und dabei seine Privat-
sphäre schützen kann. Sie zeigt auch wie man seine Online-Profile 
so pflegen kann, dass sie für Arbeitgeber interessant sind.
Montag, 7. November (18 bis 19.30 Uhr)
Sicher und überzeugend im Vorstellungsgespräch
Freitag, 25. November (10 bis 12 Uhr):
Elevator Pitch für die Bewerbung
Die Teilnahme ist kostenfrei. Anmeldungen sind bei Susanne Ehr-
mann (Tel.: 0791 9758 321 oder mailto: SchwaebischHall.BCA@ar-
beitsagentur.de) oder Kirsten Haber (Tel. 06261 675683 oder mail-
to: kirsten.haber@jobcenter-ge.de)  möglich. Die Einwahldaten zum 
Portal werden mit der Anmeldebestätigung mitgeteilt.
Erntedankgaben füllen die Regale der Mosbacher „Tafel“ 
Ökumenische Aktion „Jedem so viel er braucht“ zugunsten Be-
dürftiger in der Region
Fünf Euro-Paletten mannshoch mit Mehl, Nudeln, Gemüsekon-
serven und vielen anderen haltbaren Lebensmittel bepackt, stapel-
ten sich einige Tage nach dem Erntedankfest auf dem Hof vor dem 
DRK-Tafelladen in der Sulzbacher Straße in Mosbach: Roland Gäss-
ler, ehemaliger Kirchenältester in Rittersbach, und DRK-Ehrenamt-
ler Günter Ebel hatten mit einem großen Transporter 25 Stationen 
zwischen Großeicholzheim und Obrigheim angefahren und die Ga-
ben eingesammelt. Sie stammen aus den Kirchengemeinden, aber 
auch von Schulen und Kindergärten, in denen die Menschen gera-
de zum Erntedankfest am 3. Oktober Solidarität mit den Bedürfti-
gen in der Region und den Geflüchteten zeigen. Zum Gottesdienst 
schmückten die Waren die Altäre, danach wurden sie von den Hel-
fern abgeholt. „Jedem so viel er braucht“ heißt diese ökumenische 
Aktion, die Roland Gässler vor vielen Jahren anregte, um den Tafel-
laden zu unterstützen. Die Aktion steht unter der Schirmherrschaft 
der beiden Dekane Johannes Balbach und Folkhard Krall. 
Beim Ausräumen des Transporters vor dem Tafelladen packten auch 
DRK-Kreisgeschäftsführer Steffen Blaschek und Ingolf Stromberger, 
Pfarrer der evangelischen Kirchengemeinde Großeicholzheim-Ritt-
ersbach, mit an. Steffen Blaschek dankte ganz herzlich für die bereits 
im 11. Jahr durchgeführte Aktion. Er freute sich ebenso wie Pfarrer 
Stromberger besonders, dass die Hilfsbereitschaft der Menschen nicht 
nachlasse. Die Waren werden dem Tafelladen sicher über die nächs-
ten Monate helfen, so Blaschek, wobei die Lebensmittel auch weiterhin 
nur in kleinen Mengen für den täglichen Bedarf verkauft werden – da-
mit jeder etwas abbekommt. Der Dank des Geschäftsführers galt be-
sonders Roland Gässler, aber auch der „treuen Seele des Tafelladens“, 
Günter Ebel. Roland Gässler, der zudem ein Kuvert mit 395 Euro an 
Spendengeldern übergab, erklärte: „Ich freue mich jedes Mal, wenn 
nichts mehr ins Auto hineinpasst.“ Ein großes Ernte-Dankeschön galt 
allen fleißigen Helfern in der Vorbereitung und Durchführung der 
diesjährigen Erntedank-Aktion „Jedem so viel er braucht“.
Danach machten sich die Helfer auf, um in einer zweiten „Rund-
fahrt“ noch weitere Spenden einzusammeln. Denn stolze 46 Kir-
chengemeinden, Kindergärten und Schulen machen dieses Jahr mit. 
Die Erntedank-Aktion „Jedem so viel er braucht“ ist damit noch 
nicht zu Ende: Sie dauert noch bis Ende Oktober. Kurz entschlos-
sene Spender dürfen sich gerne noch bei Roland Gässler in Ritt-
ersbach melden: Per Telefon 06293/95032 oder per Mail an r.gaess-
ler@t-online.de. Es kann alles, was zum täglichen Bedarf benötigt 
wird, gespendet werden, allerdings auch dieses Jahr nur haltbare, 
verpackte Lebensmittel; keine leicht verderbliche Ware. 

Kirchliche Nachrichten 
Kath. Kirchengemeinde Elztal-Limbach-Fahrenbach

74838 Limbach, Prälat-Linus-Bopp-Platz 3, Tel. 06287/244, pfarramt.limbach@kath-elf.de
74864 Fahrenbach, Hauptstr. 38, Tel. 06267/245, pfarramt.fahrenbach@kath-elf.de
www.kath-elf.de

Gottesdienstordnung vom 22.10. bis 28.10.2022
Samstag, 22.10. – Sonntag der Weltmission, MISSIO-Kollekte
Mos	 09.00	 Beicht- und Gesprächsmöglichkeit
Mu	 18.30	 Festgottesdienst zum Kirchweihfest mit Ehrungen für 

10 Jahre Caritas-Besuchsdienst
Tr	 18.30	 Messfeier
SONNTAG, 23.10. – 30. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Krum	 08.45	 Festgottesdienst zum Kirchweihfest 
Wag	 08.45	 Festgottesdienst zum Kirchweihfest – mitgestaltet 

vom Musikverein 



KW 42 · 21. Oktober 2022	 Amtsblatt der Gemeinden Limbach und Fahrenbach � Seite 3 

Lim	 10.30	 Messfeier 
Ri	 10.30	 Festgottesdienst zum Kirchweihfest
Tr	 11.30	 Wortgottesdienst mit Anbetung und Möglichkeit 

zum Kommunionempfang (bis 12.30 Uhr)
Au	 18.00	 Lichterrosenkranz
Mos	 19.00	 Messfeier
@	 19.30	 Zoom-Impuls Sonntag der Weltmission 
Montag, 24.10.
Mos	 18.00	 Messfeier
Ro	 18.30	 Rosenkranz 
@	 18.30	 Rosenkranz/Andacht im Livestream 
Dienstag, 25.10.
Krum	 18.30	 Rosenkranz 
Tr	 18.30	 Rosenkranz 
Bals	 18.30	 Schülergottesdienst
Da	 18.30	 Messfeier
Mittwoch, 26.10.
Au	 18.00	 Rosenkranz
Wag	 18.30	 Messfeier
Fa	 18.30	 Messfeier
Donnerstag, 27.10.
Nb	 18.00	 Rosenkranz
Nb	 18.30	 Messfeier
Ro	 18.30	 Messfeier
@	 21.00	 Friedensgebet 
Freitag, 28.10.
Lim	 18.00	 Rosenkranz 
Lim	 18.30	 Messfeier 

Amtliche Mitteilungen
Das Rathaus ist in der Zeit vom 24.10. bis 31.10.2022 für 
den Publikumsverkehr komplett geschlossen! 
Der barrierefreie Um- und Erweiterungsbaus des Rathauses 
soll im vierten Quartal starten. Deshalb wird die Verwaltung in 
der Zeit vom 24.10. bis 31.10.2022 in das gegenüberliegende 
Gebäude „Altes Schulhaus“, Muckentaler Straße 8d, umziehen. 
Damit verbunden ist auch eine vollständige Neuinstallation 
der EDV- und der Telefonanlage. Die Verwaltung ist an diesen 
Tagen technisch nicht funktionsfähig und hat insbesondere 
keinen Zugriff auf jegliche EDV-Programme. Deshalb können 
diesem Zeitraum keine persönlichen Dokumente beantragt 
und/oder abgeholt werden! Das Rathaus ist für jeglichen Pu-
blikumsverkehr geschlossen. Bitte planen Sie gerade mit Blick 
auf die am 31.10.2022 beginnenden Herbstferien rechtzeitig, 
gerade wenn Sie Ausweisdokumente beantragen müssen.
In sehr dringenden Fällen, wie z.B. Sterbefällen, sind wir 
telefonisch unter der Rufnummer 0151 579 636 04 erreichbar. 
Ab dem 02.11.2022 steht das Rathausteam an neuer Wir-
kungsstätte dann wieder zu den gewohnten Dienstzeiten für 
Sie zur Verfügung.
Wir bitten um Beachtung. � Ihre Gemeindeverwaltung

Wasserzählerablesung 2022
Zur Erstellung der Jahresendabrechnung 2022 haben Sie ein Ab-
leseschreiben erhalten. Wir bitten, sofern noch nicht geschehen, um 
Übermittlung der Wasserzählerstände bis zum 3. November 2022. 
Sollten wir bis zum genannten Termin keine Mitteilung von Ihnen 
erhalten, werden Ihre Zählerstände anhand Ihres Vorjahresver-
brauchs geschätzt.� Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung

Standesamtliche Mitteilungen
Geburt
5. Oktober 2022: Fenja Baumgartner 
Eltern: Melanie & Marcel Baumgartner, Heidersbach

Herzlichen Glückwunsch!

Bürgerinformation 
Breitbandausbau BBV
Der Breitbandausbau der BBV ist kein Bauprojekt der Gemeinde 
Limbach, die lediglich ihre Flächen für die Kabelverlegung zur Ver-
fügung stellt, aber zu den laufenden Maßnahmen im Detail nicht 
Auskunft geben kann. Insofern bitten wir Sie, sich bei Fragen, Pro-
blemen, Mängeln im Zusammenhang mit den laufenden Tiefbau-
arbeiten direkt mit dem örtlichen Ansprechpartnern der ausfüh-
renden Firmen in Verbindung zu setzen und sich nicht bei der 
Gemeindeverwaltung zu melden. Die Telefonnummer für die bis-
her geplanten Ortsteile finden Sie nachfolgend:

Gleiches gilt bei allen Fragen zum Produkt „toni“ der BBV und zu
den aktuell noch möglichen Hausanschlüssen und deren Kondi-
tionen. Hier wenden Sie sich bitte an den BBV Vertrieb Limbach, 
Herrn Taner Turunc, Telefon.Nr.: 0151 7062 6627, E-Mail: tturunc@
bbv-vertrieb.de
Verunreinigungen durch Hundekot in Balsbach
Dem Ordnungsamt liegen Beschwerden über Verunreinigungen 
durch Hundekot im Hasselweg und Alte Straße vor. Wir appellieren 
an alle Hundehalter und fordern sie auf, sich an die gesetzlichen Be-
stimmungen zu halten und hinterlassenen Hundekot unverzüglich 
zu entfernen bzw. Hunde nicht frei herumlaufen zu lassen. Sollten 
weitere Vorfälle bekannt werden, müssen die verantwortlichen Per-
sonen mit verwaltungsrechtlichen Maßnahmen rechnen.
Winterdienst in der Gemeinde Limbach
Die Gemeinde Limbach hat sich auf den Winterdienst vorbereitet.
Die Fahrzeuge sind aufgerüstet und mit Streumittel gefüllt. Wir bit-
ten auch die Bürger ihre Vorkehrungen zu treffen. Kälte und Nie-
derschlag werden auch dieses Jahr wieder gemeinsam bekämpft, so-
dass Unfälle vermieden werden.
Gemeindlicher Ehrungsabend 2022 - Ehrungsvorschläge
Natürlich wollen wir auch das besondere ehrenamtliche Engagement 
für das Jahr 2022 wertschätzen. Als Termin haben wir Mittwoch, den 
7. Dezember 2022, um 19.00 Uhr, in der Sporthalle in Limbach vor-
gesehen. Neben sportlichen Leistungen, soll auch besonderes Enga-
gement im sozialen, kulturellen, politischen, wissenschaftlichen oder 
wirtschaftlichen Bereich geehrt werden. Vorschläge hierzu sind bei 
der Gemeindeverwaltung schriftlich unter Angabe folgender Daten 
per E-Mail an gemeinde@limbach.de einzureichen: 
Name und Vorname, Vereinsname, Mannschaft, vollständige Ad-
resse, Telefon, Emailadresse und eine ausführliche Beschreibung/
Begründung warum der/die Person/Verein/Mannschaft geehrt wer-
den soll. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Sekretariat Frau 
Brenneis unter Tel.: 06287/9200-13.

Kirchliche Nachrichten
Hl. Kreuz, Wagenschwend

Hauskommunion Wagenschwend
Der nächste Termin ist am 2. November 2022. Bitte bei Annemarie 
Münch, Tel. 06274/283, telefonisch anmelden.
Lebendiger Adventskalender in Balsbach und Wagenschwend
Die Adventszeit naht. Das Gemeindeteam plant einen lebendigen 
Adventskalender in Balsbach und Wagenschwend. Seien Sie dabei, 
überraschen Sie ihre Gäste mit Geschichten, Texten, Musik, Liedern 
und Gebeten. Freuen wir uns auf ruhige und besinnliche Augenbli-
cke und stimmen uns ein auf das kommende Weihnachtsfest.
Wer sich einbringen möchte, meldet sich bitte zur Terminabsprache 
bis 13.11.2022 bei Elmar Haaf, Tel. 06274/1344.

Evang. Kirchengemeinde Mudau
Gottesdienste 
Die Maskenpflicht entfällt, wird aber weiterhin empfohlen.
23.10.2022
  9.30 Uhr	 Gottesdienst im Kirchsaal in Mudau
	 Prädikantin Maike Backfisch
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30.10.2022
  9.30 Uhr	 Gottesdienst im Kirchsaal in Mudau
	 Pfarrerin Rebecca Stober
31.10.2022
18.00 Uhr 	Ökum. Friedensgebet
 	 Kath. Kirche St. Pankratius in Mudau
01.11.2022
11.15 Uhr	 Ökumenischer Gräberbesuch, im Anschluss an die kath. 

Messe auf dem Friedhof in Limbach
06.11.2022
  9.30 Uhr	 Gottesdienst im Kirchsaal in Mudau
	 Prädikantin Beatrix Hunger
Konfirmanden
22.10.2022
  9-12.30 Uhr  Konfirmandenunterricht, Ev. Gemeindehaus Mudau
Veranstaltungen
Punkt 3!
Unser nächster Punkt 3! findet statt am Do, 20.10.2022 um 15 Uhr 
im ev. Gemeindehaus. Eine Stunde gemütliches Beisammensein bei 
Kaffee oder Tee. Jedermann und jedefrau ist herzlich willkommen!
Vorankündigung: 
Ökumenische Filmabende: „The Chosen“ 
Ein Mann ist unterwegs, der Menschen heilt. Er ist menschlich, 
warmherzig, humorvoll und einfach unwiderstehlich: Jesus. 
In der Serie „The Chosen“ des amerikanischen Filmemachers Dal-
las Jenkins wird das Leben Jesu aus ungewöhnlicher Perspektive 
erzählt. Der Film nimmt die Zuschauer mitten hinein ins Gesche-
hen. Die Darstellung der menschlichen Seite von Jesus, eingebettet 
in stimmige Hintergrundgeschichten begeistert und fasziniert. In 
ökumenischer Zusammenarbeit wird an vier Abenden je eine Fol-
ge der Serie „The Chosen“ gezeigt. Auf eine kurze Einführung folgt 
der Film, danach schließt sich ein Gespräch über das Gesehene an. 
Termine:
– Do, 27. Oktober 2022 im ev. Gemeindesaal, Mudau 
– Do, 10.  November 2022 im Haus Lebensquell, Langenelz 
– Di,  15.  November 2022 im kath. Pfarrsaal, Mudau 
Beginn ist jeweils um 20 Uhr.
Die Abende können unabhängig voneinander besucht werden.
Wir laden herzlich ein! 	� Rebecca Stober, Alexandra Blaschek, 

Patrick Will, Katrin Fleischmann
Pfarrbüro 
Das Pfarramt ist immer dienstags von 14.30 -17.00 Uhr besetzt und 
telefonisch zu erreichen. Außerhalb der Öffnungszeit können Sie 
gerne eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter hinterlassen, die-
ser wird auch außerhalb der Sprechzeit regelmäßig abgehört. Gerne 
rufen wir Sie zeitnah zurück.
Wochenspruch:
Heile du mich, Herr, so werde ich heil; hilf du mir, so ist mir geholfen;
denn du bist mein Rum. � Jer 17,14
� Ihre Pfarrerin Rebecca Stober
� E-Mail: Pfarramt: ekg.mudau@t-online .de, Tel. 06284-362

Vereinsnachrichten
FG Hederschboch Dick Do

Generalversammlung
Die Generalversammlung der FG Hederschboch Dick Do findet am 
Freitag, 28.10.2022 um 20.00 Uhr im Vereinsheim „Hällele“ statt. 
Hierzu sind alle aktiven und passiven Mitglieder recht herzlich ein-
geladen. Tagesordnungspunkte:
  1. Begrüßung und Totenehrung
  2. Verlesung des Protokolls der letzten GV
  3. Bericht des 1. Vorsitzenden
  4. Sonstige Berichte
  5. Bericht des Kassiers
  6. Bericht der Kassenprüfer
  7. Entlastung der Vorstandschaft
  8. Neuwahlen
  9. Anträge
10. Verschiedenes
Im Anschluss findet die Generalversammlung des Fördervereins 
mit der gleichen Tagesordnung statt.

Kirchenchor „Cäcilia“ Heidersbach
Der Kirchenchor „Cäcilia“ Heidersbach verabschiedet sich
Vor drei Jahren feierten wir ein großes Fest zum 90-jährigen Jubilä-
um unseres Kirchenchores, mit Festgottesdiensten, „Gerümpelsin-
gen“ und Kabarettabend. Dann kam Corona. Jetzt stehen wir vor der 
traurigen Aufgabe, unseren Kirchenchor aufzulösen. 
In den vielen Jahrzehnten seit der Gründung gab es immer wieder 
Phasen, in denen der Fortbestand des Kirchenchores ungewiss war. 
Doch jedes Mal konnten neue Sängerinnen und Sänger gewonnen 
werden, mit deren Engagement es schließlich möglich war, weiter-
zumachen. Doch in diesem Jahr ist die Situation leider eine andere: 
Viele Vereine und Organisationen beklagen derzeit einen fatalen 
Rückgang von Mitgliedern. Die Bereitschaft, sich ehrenamtlich zu 
engagieren, ist mit der Pandemie in erschreckendem Ausmaß zu-
rückgegangen. Viele Menschen, die vor Corona aktiv in Vereinen 
oder in der Dorfgemeinschaft engagiert waren, scheinen die neu 
entdeckte vermeintliche „Freiheit“ nicht aufgeben zu wollen, indem 
sie sich erneut an einen Verein „binden“. 
Den Grund für die aktuelle Situation unseres Chores allein auf Co-
rona zu schieben, wäre jedoch nicht ehrlich. Schon in den Jahren 
zuvor hatte sich eine Entwicklung abgezeichnet, die sich durch die 
Pandemie noch beschleunigt hat. Stark vereinfacht könnte man 
es so zusammenfassen: Wir werden immer weniger und älter. Die 
Gründe, weshalb es schier unmöglich war, neue Mitglieder zu ge-
winnen, lassen sich hingegen nicht so einfach zusammenfassen und 
sind vielschichtiger: Von „Ich kann nicht singen“ über „Ich habe kei-
ne Zeit“ bis „Ich habe mit der Kirche nichts am Hut“ haben wir in all 
den Jahren viele Abfuhren eingefangen. Wir machen niemandem, 
der nicht zum Chor kommen wollte, Vorwürfe, denn jeder einzel-
ne hatte dafür seine Gründe. Aber alle diese Gründe münden jetzt 
letztendlich in der Auflösung des Kirchenchores. 
Die Entscheidung, den Kirchenchor aufzulösen, haben wir uns 
nicht leicht gemacht. Wir haben in der Vorstandschaft und in der 
Chorgemeinschaft intensiv um Lösungen gerungen. Aber schließ-
lich mussten wir uns den Tatsachen stellen: Wir sind nicht mehr 
auftrittsfähig und können deshalb unserem Auftrag, der Gestaltung 
von Gottesdiensten, nicht mehr nachkommen. 

Über 90 Jahre lang war der Kirchenchor fester Bestandteil in den 
Gottesdiensten, hat als „musikalische Glaubensboten“ Liturgien ge-
staltet, sowohl bei freudigen als auch bei traurigen Anlässen. Wir 
haben uns als Teil der Heidersbacher Dorfgemeinschaft auch bei 
weltlichen Anlässen immer wieder eingebracht, haben auch sehr 
gerne den Kontakt zu befreundeten Chören durch gemeinsame Pro-
jekte und Liederabende gepflegt. Unsere Chorgemeinschaft war ein 
„geselliger Haufen“, wir haben gemeinsame Ausflüge unternommen 
und Feste gefeiert. Das alles aufzugeben, fällt unheimlich schwer. 
Wie geht es jetzt weiter? In diesen letzten Wochen des Kirchenjahres 
werden wir in den Lesungen immer wieder an die Vergänglichkeit erin-
nert, aber spätestens im Advent kommt auch die Vorfreude auf die An-
kunft Gottes zum Ausdruck: Abschied nehmen und loslassen, aber auch 
offen sein für Neues. Kann das auch für unseren Kirchenchor gelten?
Wir streben eine Lösung an, mit der es uns gelingen kann, mit der 
Auflösung des Chores noch keinen endgültigen Schlussstrich zie-
hen zu müssen. Auch wenn wir nicht mehr auftreten können, wol-
len wir uns dennoch hin und wieder in regelmäßigen Abständen zu 
einfachen „Sing-Stunden“ treffen, um weiterhin Gemeinschaft und 
Geselligkeit zu pflegen. Für die musikalische Gestaltung von Gottes-
diensten kann künftig vielleicht unsere Schola „Capella Wendelini“ 
reaktiviert werden, die während der Coronazeit bereits in etlichen 
Gottesdiensten mitgewirkt hat. Was auch immer kommt – oder 
nicht kommt – wir können darauf vertrauen, dass ER es auf die Für-
sprache der Heiligen Cäcilia gut machen wird. 
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SV Krumbach
Erneuerung der Sitzbänke am Sportplatz Krumbach
Im Laufe der vergangenen Wochen wurden die in die Jahre gekom-
menen Sitzbänke, rund um den Sportplatz in Krumbach, erneuert. 
Die neue Vorstandschaft des SV Krumbach (Robin Bangert - 1. Vor-
stand, Max Bauer - 2. Vorstand und Timo Weis - 3. Vorstand) möch-
te sich auf diesem Wege bei allen Helfern bedanken. Der Firma 
Hogra Holz gilt hierbei ein besonderes Dankeschön für die Spende 
der Holzbretter.

JSV Fahrenbach/Limbach
F-Jugend Spieltag in Limbach mit Ballspende!
Rechtzeitig zum heimischen Spieltag konnten sich die Limbacher 
F-Jugend-Kids, des JSV Limbach-Fahrenbach, über 24 neue Trai-
nings-und Spielbälle mit Ballsäcken freuen.
Ein herzliches „Dankeschön“ für die großzügige Spende geht an den 
SOPO-Markt Mosbach. Trotz typischen „Fritz Walter“ Wetter wa-
ren die Mannschaften mit großem Engagement dabei und lieferten 
spannende Spiele.

SV Diana Limbach
3. Bürgermeister Thorsten Weber Pokalschießen
Nach 2 Jahren Zwangspause fand beim Schützenverein DIANA 
1933 e.V endlich wieder das traditionelle Bürgermeister Pokalschie-
ßen statt. An 3 Schießtagen konnten Vereine und Gruppen auf dem 
Limbacher Hirschberg im Schützenhaus mit dem Kleinkaliberge-
wehr auf 50m ihre Treffsicherheit beweisen. Die mit Spannung er-
wartete Bekanntgabe der Ergebnisse fand im Rahmen eines zünfti-
gen Oktoberfestes statt.
Der Schirmherr der Veranstaltung, Bürgermeister Thorsten Weber, 
und der 1. Vorsitzende des SV DIANA Limbach, Oberschützen-
meister Simon Stephan, kürten unter den Augen die anwesenden 
Teilnehmer und Festbesuchern die Sieger.

Bei den Damen siegte Jasmin Bader (Firma Bader Krumbach / 96 
Ringe), vor Hellen Heckmann (KG Wulle Wack / 95 /100,9 Ringe) 
und Laura Zimmermann (KG Wulle Wack / 95 / 99,8 Ringe)
Die Herren wurden angeführt von Christoph Knapp (DRK Limbach 
/ 98 Ringe), vor Steffen Fuhrmann (Firma Bader Krumbach / 97 
Ringe) und Tino Sommario (KG Wulle Wack / 96 Ringe)
Mannschaftssieger und somit Gewinner des Bürgermeister Thors-
ten Weber Wanderpokals wurde zum 3. Mal in Folge der Titelver-
teidiger, das Team der Firma Bader aus Krumbach mit 289 Ringen 
(Steffen Fuhrmann / Marco Bader / Jasmin Bader). Sie verwiesen die 
Mannschaft der Firma Johmann GmbH mit 287 Ringen (Marc Mül-

ler / Peter Parucs jun. / Tino Kirschenlohr) sowie die Schützen des 
DRK Limbach mit ebenfalls 287 Ringen (Sonja Schuler / Christoph 
Knapp / Markus Gärtner) auf die Plätze.
Alle Einzel- und Mannschaftssieger erhielten eine Urkunde und ei-
nen Pokal, die freundlicherweise von den Firmen JOHLI / Limbach 
und der Firma Hasselbach Brennstoffe / Limbach gestiftet wurden.
Zudem durfte sich der FC Freya Limbach aufgrund der höchsten 
Teilnehmerzahl auf 30 Liter Bier freuen.
Nach der Siegerehrung wurde ein schöner Abend auf dem Limba-
cher Hirschberg im Schützenhaus  in fröhlicher Oktoberfeststim-
mung ausklingen gelassen.� Simon Stephan

Bürgertreff Scheringen
Bunter Herbst-Abend in Scheringen
Am Freitag, 21.10.22, findet im Schulhaus in Scheringen um 18.30 
Uhr, organisiert durch den Bürgertreff Scheringen, ein bunter 
Herbst-Abend statt. Für herbstliche Leckereien ist gesorgt. Eine An-
meldung unter Tel. 06287/633 wäre hilfreich. Kurzentschlossene 
sind jederzeit willkommen. � Der Bürgertreff Scheringen

SV Wagenschwend & SpG Scheidental/Wagenschwend 2
Folgende Begegnungen finden statt:
Sonntag, 23.10.2022 um 13 Uhr 
SV Neunkirchen 2 - SpG Scheidental/Wagenschwend 2
Sonntag, 23.10.2022 um 15 Uhr
SC Oberschefflenz - SV Wagenschwend

VdK Wagenschwend/Balsbach
Die Vorstandschaft läd alle Mitglieder mit Partner am Sonntag, 
dem 06.11.2022 ins „Fidelio“ nach Mosbach zum Frühstücken ein. 
Abfahrt ist um 9.30 Uhr beim Gasthaus „Grüner Baum“ mit eige-
nen PKWs; es werden Fahrgemeinschaften gebildet. Eine verbind-
liche Anmeldung sollte bis zum 29.10.2022 bei Ingrid Schork Tel. 
06274/6366 oder Werner Wickert Tel. 06274/6364 eingehen, um 
besser planen zu können. Wir würden uns sehr freuen, wenn vie-
le mit uns gemeinsam den Sonntagvormittag verbringen würden.

Gemeinde Fahrenbach
Amtliche Mitteilungen

Verdiente Feuerwehrler geehrt 
Den „großen Rahmen“ des  kommunalen Ehrungsabend in Fah-
renbach  nutzte Bürgermeister Jens Wittmann , um drei erfahrene 
Wehrmänner zu verabschieden; die etliche Jahre an der Spitze der 
einzelnen Abteilungen standen. Nur gut, so der Bürgermister, dass 
zwei davon, nämlich Berthold Schäfer und Klaus Iwaniszow auch 
weiter mit Rat und Tat parat stehen, wenn sie gebraucht werden. 
Anders sieht das bei Sascha Jacoby aus. Der war sechs Jahre Abtei-
lungskommandant in Fahrenbach und zog dann mit seiner Familie 
in die Pfalz, wo er jetzt sein Wissen  in Wachenheim in die Wehr 
einbringt. Jacoby hatte sich zum Ehrungsabend entschuldigt. Bert-
hold Schäfer, so Wittmann, blickt auf über 40 jährige Erfahrung  in 
verantwortlicher Position bei den Floriansjüngern zurück. Zunächst 
in der Leitung der Abteilung Robern, dann fünf Jahre als Fahrenba-
cher Gesamtkommandant. Und diese Zeit, so der Bürgermeister bei 
seiner Laudatio,  hatte es in sich. Zwei Feuerwehrfahrzeuge galt es 
zu beschaffen, Sandsacklager waren einzurichten und auch auf die 
Ausrüstung von Mann und Technik legte Schäfer großen Wert.  In 
Trienz konnte er sich da immer der Unterstützung von Klaus Iwan-
sizow sicher sein. Der war insgesamt 17 Jahre als Kommandant von 
Trienz  tätig . Genau wie Schäfer hat es Klaus  Iwaniszow immer ge-
schafft Einsatzbereitschaft, Einsatzfähigkeit und Kameradschaft  im 
richtigen Maß zu kombinieren.  Als Dank für die langjährigen Kom-
mandantentätigkeit gab es nicht nur den Applaus der vollbesetzten 
Halle sondern auch ein Präsent. 
„Feuerwehr ist nicht nur Technik, sondern auch und vor allen Din-
gen Menschen“, so formulierte  Bürgermeister Jens Wittmann in 
seinen Dankesworten.  Und von diesen Menschen tun 57 Männer 
und  eine Frau  ihren  aktiven Dienst in den drei Wehren und 22 
Kameraden arbeiten in der „Altersabteilung“ im Hintergrund, so 
der Bürgermeister.  Einige dieser Männer blicken schon auf „ehr-
fähige“ Dienstjahre zurück und deshalb bat der Bürgermeister den 
Kreisbrandmeister Jörg Kirschenlohr auf die Bühne, der eben diese 
Wehrmänner mit den entsprechen Ehrenzeichen des Landesfeuer-
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wehrverbandes auszeichnete. Vor der eigentlichen Ehrung dankte 
auch der Kreisbrandmeister den drei ausgeschiedenen  Komman-
danten  für das harmonische Miteinander und  ging  zudem auf 
die Wichtigkeit einer guten Wehr vor Ort ein. „Ihr gebt den Bür-
gerinnen und Bürgern ein gutes Sicherheitsgefühl“, so  der Kreis-
brandmeister, der die drei Fahrenbacher Wehren als gut ausgebildet 
und technisch gut ausgestattet bezeichnete. Wichtig sei ein inten-
siver Dialog von Wehren und  Gemeindeverwaltungen, den  er in 
Fahrenbach gegeben  sehe, so Kirschenlohr. Die Arbeitsfelder der 
Feuerwehr werden immer umfangreicher und vielfältiger und des-
halb werden auch die Kameraden in den Wehren immer mehr ge-
fordert. Umso erfreulicher sei es , dass er heute Abend gleich zehn 
Kameraden für unterschiedlich lange Dienstzeiten ehren dürfe. So 
bat er zunächst die Kameraden auf die Bühne, die seit 15 Jahren 
zuverlässig ihren Dienst tun. Dies sind David Connell aus Robern 
und Manuel Haag , der mittlerweile der Kommandant  der Fahren-
bacher Abteilung geworden ist. Christopher Münch (Robern) war 
entschuldigt.   Das Gros der zu Ehrenden blickt auf ein Vierteljahr-
hundert freiwilligen Dienst bei der Feuerwehr zurück. Zwei davon 
stehen derzeit als Kommandanten in der Verantwortung. Matthias 
Brand (Fahrenbach) zeichnet für die Gesamtwehr verantwortlich 
und Marco Konrath hat das Kommando bei der Roberner Abtei-
lung.  Zudem wurden für 25-jährige Dienstzeit Olaf Hansal aus 
Trienz (er war entschuldigt), Christian Hafner und Matthias Zeth 
( beide Fahrenbach) und Markus Schork aus Robern ausgezeich-
net. Zum Abschluss bat der Kreisbrandmeister Norbert Neukirch-
ner aus Robern nach vorne. Der ist bereits seit 50 Jahre Mitglieder 
Roberner Feuerwehr und immer da wenn er gebraucht wird. Seit er 
nicht mehr in der vordersten Reihe zu finden ist, bringt er sich mit 
Ratschlägen  für die nächste Generation und als Verantwortlicher 
für´s Feuerwehrhaus ein. Zu den Gratulanten der Geehrten gehör-
ten neben dem Kreisbrandmeister auch Landrat Dr. Achim Brötel, 
Bürgermeister Jens Wittmann sowie die Ortsvorsteher Uwe Kohl 
und Thomas Breitinger. Auch die Gäste des Ehrungsabend brachten 
ihre Anerkennung für die Mitglieder der  „Taskforce- Gruppe“ die 
überall anpackt wo es Not tut und Hilfe gebraucht wird, wie es Jens 
Wittmann formulierte, in Form eines lang anhaltenden Applauses 
zum Ausdruck. 

Blutspender geehrt 
 „Stille Helden des Alltages“, wie es Bürgermeister Jens Wittmann 
einleitend formulierte, dürfen auch mal öffentlich geehrt werden. 
Und deshalb, so Fahrenbachs Bürgermeister; werden  beim kom-
munalen Ehrungsabend,  quasi vor großer Kulisse auch langjäh-
rige Blutspender  geehrt.  Von denen gab es in diesem Jahr recht 
viele auszuzeichnen, denn in den vergangenen zwei Jahren verhin-
derte Corona den würdigen Rahmen um den Menschen zu danken 
die mit einem kleinen Pieks Großes leisten . Dass es von denen in 
Fahrenbach etliche gibt, liegt auch an dem Engagement der DRK-
Bereitschaft Trienz  die jährlich einen Blutspendetermin anbietet. 
„Und das unterstützen wir mit der Zurverfügungstellung unsereR 
großen Halle auch sehr gerne“ , so Jens Wittmann der –selbst akti-
ver  DRK`ler vor Ort  -  auf die Wichtigkeit einer hohen Spenden-
bereitschaft  verwies. „Wer Blut spendet schenkt anderen Leben“, so 
Wittmann und deshalb sei das bei vielen schon Jahrzehnte andau-
ernde Engagement für Andere nicht hoch genug zu schätzen. „Wir 
ehren heute also mehrfach Lebensretter, so der Bürgermeister.  Sein 
Dank galt aber auch nochmal explizit der DRK-Bereitschaft Trienz, 
die auch in den schweren Zeiten der Pandemie Blutspendetermine 
durchführte. Dafür musste vieles eingeschränkt und anders gestaltet 
werden. Wichtig war aber die gute Spendenzahl am Ende des Tages. 
Und zu so guten Spendenzahlen haben 18 Frauen und Männer  bei-
getragen, die mit einer Urkunde und einem Präsent der Gemeinde 

aus den Händen von Bürgermeister Wittmann und der DRK-Bereit-
schaftsleitern Diana Nerpel  gewürdigt  wurden.  Einige der genann-
ten waren allerdings entschuldigt. 
Für 10-maliges Blutspenden ging die Ehrennadel in Gold an Lena 
Sienholz, Anita Ludwig, Peter Roos, Natalie Strom, Miriam Pie-
per, Vera Gramlich, Katja Manger und Benedikt Münch. Gleich 
sechs Blutspender erhielten  das Ehrenzeichen in Gold mit golde-
nem Lorbeerkranz für 25 freiwillige Blutspenden. Dies waren   Ve-
ronika Wesch und Desiree Diebold aus Trienz,  Elke Flicker aus 
Fahrenbach, sowie Markus Thumfahrt, Rudolf Schreibeis und 
Melanie Connell aus Robern.  Schon insgesamt 50. Mal melde-
te sich Claudia Hammel aus Robern bei Blutspendeterminen an. 
Eine tolle Leistung, so Wittmann die mit der Ehrennadel und dem  
goldenen Eichenkranz samt Spendenzahl gewürdigt wird.  Gestei-
gert wurde diese Spendenzahl durch  Doris Böhle aus Trienz (ent-
schuldigt) und Gisbert Münch aus Fahrenbach. 75 Mal hatten die-
se beiden schon unentgeltlich ihr Blut für andere zur Verfügung 
gestellt. Neben den Dankesworten gab es einen kräftigen Applaus 
.  Dieser Applaus verstärkte sich hörbar, als  Bürgermeister Jens 
Wittmann zum Höhepunkt des Ehrungsreigens  den Fahrenbacher  
Klaus Brutscher nach vorne bat. Der hat mittlerweile schon seine 
125. Blutspende geleistet, was mit einer goldenen Ehrennadel samt 
Eichenkranz  und der schier unglaublichen Spendenzahl von 125  
honoriert wurde. „Ein tolles Engagement, das man nicht hoch ge-
nug anrechnen kann“, so der Bürgermeister.  Klaus Brutscher und 
alle weiteren Blutspender/innen, so Wittmann halten ihr Tun ja für 
selbstverständlich. Das ist es aber nicht, sondern es sei gelebte Mit-
menschlichkeit und Nächstenliebe“. 
Die Gemeinde hat im übrigen immer ein offenes Ohr für die Be-
lange der DRK-Arbeit am Ort. Man ist   froh, eine Schnelleinsatz-
gruppe zu haben, die im Notfall   eine rasche kompetente Hilfe ga-
rantiert.  So war es für den Fahrenbacher Gemeinderat auch eine 
Selbstverständlichkeit, für diese Einsätze einen mobilen Defibril-
lator  zu finanzieren. Etwa 5000 € kostet so ein Gerät, das  mit mo-
dernster Technik  den Ersthelfern die Arbeit erleichtert und so evtl. 
lebensrettend werden kann.  Die offizielle Übergabe des neuen Ge-
rätes durch die Gemeinde an die DRK-Einsatzgruppe bzw. deren 
Leiter Jan Albrecht wurde von der anwesenden Bevölkerung mit 
großem Applaus begleitet. „Wir danken den Gemeinderäten für den 
Rückhalt den wir bei unserem Engagement spüren“, so Jan Albrecht. 
Mit dem neuen AED ( Automatischen externen Defibrillator) haben 
die Einsatzkräfte  die Möglichkeit die Herzfrequenz und die Sauer-
stoffsättigung zu ermitteln, Blutdruck zu messen und somit den Pa-
tienten zu beurteilen und zu überwachen. 

Termine für 2023 melden - 	  
Veranstaltungskalender wird erstellt 
Nach zwei veranstaltungstechnisch gesehen „mageren Jahren“ sieht 
es für 2023 ja wieder etwas besser für traditionelle Feste, anstehende 
Jubiläen und lieb gewordene Zusammenkünfte in unseren Gemein-
den aus. Wie genau alles wird, weiß natürlich niemand. Allerdings 
bleiben wir optimistisch und planen für das Jahr 2023 wieder einen 
Veranstaltungskalender zu erstellen. 
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Sicher hat man sich in den Vorstandschaften oder bei den sonst Ver-
antwortlichen schon Gedanken über das kommende Jahr gemacht 
und Termine festgelegt. Die sollten jetzt zeitnah an uns übermittelt 
werden, damit wir nötigenfalls die Termine abstimmen, und dann 
einen Veranstaltungskalender für das kommende Jahr erstellen und 
veröffentlichen können.  
Ob und wie dann die terminierten Feste, Jubiläen und Treffen tat-
sächlich gefeiert werden weiß keiner bzw. keine. Auf jeden Fall aber 
weckt ein Veranstaltungskalender die Vorfreude auf´s gemeinsame 
Feiern und damit auf ein Stück weit Normalität!
Also bitte dran denken: Alle Termine von Vereinen, Gruppen, In-
stitutionen etc. für den Veranstaltungskalender 2023 spätestens bis 
zum 27.10.2022 bei der Gemeinde Fahrenbach melden. Und da 
ist es auch egal, ob Sie anrufen, telefonieren oder eine E-Mail schi-
cken. Vorab schon mal „Danke“ für die Mitarbeit! 
BBV-Information zum Glasfaserausbau 
Das von der BBV beauftragte Unternehmen LORI-Bau verlegt der-
zeit in Fahrenbach und Robern die Hausanschlüsse und in abseh-
barer Zeit geht es dann in Trienz weiter. Sollten sich dabei Fragen 
ergeben, wenden Sie sich bitte direkt an die an die Firma LORI, 
Tel: 05382–5959901 oder an den verantwortlichen neuen Bauleiter 
Herr Adnan Hodzic, 0176-70816294 bzw. a.hodzic@zrk-gmbh.de
„Weihnachten im Schuhkarton“ - 	  
Abgabemöglichkeit in Trienz
Die weltweite Geschenkaktion „Weihnachten im Schuhkarton“ läuft 
auchin diesem Jahr wieder .  Die Idee: Jeder füllt einen weihnacht-
lich verzierten Schuhkarton mit neuen Geschenken wie Schulma-
terial, Hygieneartikel, Spielzeug und Kleidung für ein bedürftiges 
Kind. Auch in Trienz kann man demnächst seine Päckchen und 
die empfohlene Geldspende von jeweils zehn Euro pro beschenk-
tem Kind bei Kristina Zimmermann (Rainstraße 40, 74864 
Trienz) abgeben. Bis zur offiziellen Abgabewoche vom 7. – 14. No-
vember hat jeder Zeit, leere Schuhkartons in tolle Schatzkisten zu 
verwandeln. Wer keine passenden Kartons zur Hand hat, kann un-
ter jetzt-mitpacken.de welche bestellen. „Wer keine Zeit zum Mitpa-
cken hat, kann die Aktion einfach finanziell unterstützen, Spenden-
konto: DE12 3706 0193 5544 3322 11, Verwendungszweck: 300500 
+ Adresse des Spenders (für Zuwendungsbestätigung). Weitere In-
formationen sind unter weihnachten-im-schuhkarton.org oder der 
Hotline 030-76 883 883 zu erfahren. Info-Flyer liegen in diversen 
Geschäften und auch bei der Gemeindeverwaltung aus. Bei Fra-
gen darf Kristina Zimmermann unter 0151/20158214 oder k-zim-
mermann87@web.de gerne kontaktiert werden.
25 Jahre Kommunaler Kindergarten Fahrenbach 
Seit 25 Jahren gibt es  den Kommunalen Kindergarten „Sonnen-
schein“ im Fahrenbacher Ostring.   Gefeiert wurde dieses besondere 
Jubiläum in der direkt nebenan liegenden Halle des „Bürgerzent-
rum Am Limes“. Die verwandelten die ideenreichen Erzieherinnen 
des Kindergartens mal eben in einen Zauberwald in dem sich viele 
Eltern, Großeltern, Geschwister  und andere Gäste sichtlich wohl 
fühlten. Vor allem dann, als nach der Begrüßung durch Bürgermeis-
ter Jens Wittmann und Kindergartenleiterin Monika Klotz,  auch 
noch Einhörner, Feen, Drachen, Zwerge und Zauberer die Bühne 
betraten und mit ihrem bunten Spiel, ihren Liedern und Texten  zu  
begeistern wussten. 
 Zu der großen Gästeschar gehörte auch eine Abordnung von Fah-
renbachs Partnergemeinde  Heiligengrabe.  Mit dem dortigen Kin-
dergarten,  dem „Haus der kleinen Strolche“ haben die Fahrenba-
cher eine gute freundschaftliche Verbindung. Das wurde deutlich 
als die Brandenburger ein selbst getextetes Lied zum Jubiläum san-
gen und Bürgermeister Holger Kippenhahn  drei Exemplare eines 
von einem in Heiligengrabe wohnenden Künstler illustrierten  Kin-
derbuches an  die Fahrenbacher Kindergartenleiterin  Monika Klotz 
übergab. 
Im Zauberwald war natürlich einiges geboten und so hatten alle 
Gäste ihren Spaß bei dem Programm der Kinder, denen der Auf-
tritt auf der großen Bühne sichtlich gefiel. Eine reichhaltige Kaffee-
tafel rundete den Jubiläumsnachmittag ab. Man kam  ins Gespräch , 
während sich die Kinder an den diversen Stationen der altersgerech-
ten Spielstraße vergnügten. „Ihr könnt wirklich stolz auf das Jubilä-
um eurer Einrichtung sein“ so bemerkten die Gäste aus Heiligengra-
be, mit denen man am Abend ja auch noch das 30-jährige Bestehen 
der Gemeindepartnerschaft feierte. So viel Lob und Anerkennung 
erfreute nicht nur den Bürgermeister sondern auch das Erzieherin-
nenteam um Leiterin Monika Klotz. Die nahm natürlich auch po-
sitiv zur Kenntnis, dass sich am Ausgang  des Zauberwaldes eine 

blaue Spendenbox wie von Zauberhand füllte. Dieses Geld-  genau 
gesagt 301.-€  , so Monika Klotz, wird in Spielmöglichkeiten im von 
den Kindern so gern genutzten Außenbereich verwendet. 

Warnung vor Giftködern 
Derzeit gibt es in den sozialen Medien immer wieder Meldungen 
über ausgelegte Giftköder  die von Hunden aufgenommen werden. 
Betroffen davon sind nicht nur Straßenränder, Wege und Plätze in 
unserer  Gemeinde mit allen Ortsteilen  sondern auch die die Ge-
markungen umliegender Gemeinden.  Wir bitten daher alle Hunde-
halter bei ihren Spaziergängen  besonders wachsam und vorsichtig 
zu sein.

Heimatverein Fahrenbach erhält „E-Mail-Spende“ 	  
der Netze BW
Die Freude war dem Kassier Manfred Biedert vom Heimatverein 
Fahrenbach deutlich ins Gesicht geschrieben: Die Aktion „Mail statt 
Brief “ der Netze BW hatte einen unverhofften Betrag in Höhe von 
309,40 Euro in die Vereinskasse gespült. Mit dieser Aktion verfolgt 
die Netze BW das Ziel, die Kund*innen nicht mehr per Brief, son-
dern per E-Mail zu informieren, dass der Stand ihres Stromzählers 
wieder abgelesen werden muss. Die dadurch eingesparten Kosten 
gibt die Netze BW in Form einer Spende an gemeinnützige Organi-
sationen vor Ort weiter. Wie jetzt an den Heimatverein Fahrenbach. 
Außerdem wird so Papier eingespart und der Ausstoß von CO2 re-
duziert. 

Bei der Aktion können alle Kund*innen im Netzgebiet des Unter-
nehmens ganz einfach mitmachen: Dafür muss lediglich bei der 
nächsten fälligen Eingabe des Zählerstands auf der Seite www.netze-
bw.de/zaehlerstandseingabe die E-Mail-Adresse eingetragen und das 
Einverständnis zu deren Nutzung gegeben werden. Diese vorherige 
Zustimmung ist aufgrund gesetzlicher Bestimmungen erforderlich. 
„Die Spende kommt genau zum richtigen Zeitpunkt. Wir freuen 
uns, damit neue Projekte und Publikationen auf den Weg zu brin-
gen. Ich danke allen Bürgerinnen und Bürgern in Fahrenbach, die 
sich per E-Mail benachrichtigen lassen und damit diese Spende erst 
möglich gemacht haben.“ so Manfred Biedert. 

Feuerwehrnachrichten
Übung technische Hilfe bei der FFW Fahrenbach 
 „Übung macht den Meister“ – diese einfache Lebensweisheit ken-
nen wir alle und sie macht natürlich auch nicht Halt vor der Freiwil-
ligen Feuerwehr. So stand vor kurzem das Thema „Technische Hilfe 
nach Verkehrsunfall“ auf dem Übungsplan der Abteilungswehr Fah-
renbach. „Gerade beim Thema Technische Hilfe ist es wichtig, unter 
realistischen Bedingungen üben zu können.“, beschreibt der stell-
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vertretende Abteilungskommandant Benjamin Haas das Szenario. 
„Umso schöner, dass uns Ralf und Luca Grimm von Grimm Auto-
mobile mit einem ausrangierten BMW ein tolles Übungsobjekt zur 
Verfügung stellten.“ So konnte die Wehr verschiedene Techniken 
üben, um im Ernstfall den Motorraum ablöschen und Zugänge zu 
eingeschlossenen Personen schaffen zu können. „Feuerwehr funk-
tioniert aber nur, wenn wir genügend Freiwillige haben, die sich 
engagieren, Fortbildungen besuchen und im Ernstfall Einsatz zei-
gen. Durch die Jugendabteilung und einige Quereinsteiger sind wir 
momentan gut aufgestellt, aber wir freuen uns über jeden Mann und 
natürlich auch jede Frau, die sich uns anschließt.“, so Abteilungs-
kommandant Manuel Haag zur aktuellen Lage. „Das Gerätehaus ist 
immer am ersten Montag im Monat geöffnet, alle, die mithelfen 
wollen sind herzlich willkommen. Wir freuen uns aber auch über 
Personen, die uns „passiv“ als Mitglieder im Förderverein unter-
stützen möchten.“, zeigt der Wehrführer noch weitere Optionen der 
Unterstützung auf.

Feuerwehr Trienz – Schrottsammlung 
Am Samstag, den 22. Oktober 2022 ab 9 Uhr. Bitte stellen sie ihre 
Schrottteile vor 9 Uhr am Straßenrand bereit, wenn möglich aber 
nicht über Nacht. Mitglieder der Feuerwehr sammeln diese ein.
Bei größeren Mengen und schweren Teilen sind wir gerne behilf-
lich, rufen sie hierzu Olaf Hansal unter Tel. 0151/11641548 an. Ge-
sammelt wird: Alle Schrotteile mit überwiegendem Metallanteil.
Es besteht auch die Möglichkeit, dass ganzjährig bei den Wertstoff-
höfen der FA. INAST Schrott für die Feuerwehr Trienz abgegeben 
werden kann.

Schulnachrichten
Grundschule Fahrenbach 

Elternabend Vorschüler (Schulanfänger 2023)
Liebe Eltern der jetzigen Vorschüler,
auf Sie und Ihre Kinder warten spannende Veränderungen. Daher 
laden wir Sie herzlich zu unserem Vorschulelternabend am Diens-
tag, den 25.10.2022 um 19 Uhr in die Grundschule Fahrenbach ein. 
An diesem Abend möchten wir Sie gerne über die Ziele und den Ab-
lauf unserer Vorschularbeit mit den umliegenden Kindergärten in-
formieren. Wann ist ein Kind schulbereit? Wie können Sie Ihr Kind 
in den nächsten Monaten unterstützen und wie läuft die Schulan-
meldung ab?  Wir freuen uns auf den Austausch mit Ihnen
� Heike Biehler (Schulleitung) und Bettina Schork (Koop-Lehrerin)

Vereinsnachrichten
Fußballtermine aktuell 

Kreisliga: Sonntag 23 10.22
15:00 Uhr VfR Fahrenbach – SG Auerbach in Fahrenbach
Der SV Robern ist spielfrei 
B-Liga: Sonntag 23.10. 22
15.00 Uhr SV Zwingenberg – SpG Trienz/Robern 2 in Zwingenberg
SpG Fahrenbach 2/Reichenbuch 2 - spielfrei
Damen-Kreisliga: Samstag 22.10.22
17.00 Uhr SV Katzental - FC Trienz in Katzental

FC Trienz 
Gelungenes Herbstfest
Am Wochenende vom 7. - 9. Oktober feierte der FC Trienz sein 
jährliches Herbstfest - diesmal aber etwas größer mit Ehrungsabend 
am Freitagabend. Alle Gäste wurden mit einem kurzweiligen Pro-
gramm unterhalten, bei dem unter anderem die Ehrungen für akti-

ve und passive Vereinstreue der Jahre 2020-2022 durchgeführt wur-
den. Im Anschluss wurde ein leckeres bayrisches Buffet, durch die 
Metzgerei Grüner Baum gereicht. Ein besonderes Highlight stellten 
außerdem die Bier- und Weinprobestände der Brauerei Faust Mil-
tenberg und des Weinguts Bertholds Neckarsulm dar. Nach dem 
Programm wurde noch ein wenig zur Musik von Werner Schiffer-
decker getanzt und gesungen.
Am Samstag und Sonntag wurden die Gäste der Fußballspiele sowie 
hungrige Besucher bei Herbstburger, Bratwurst und Co bestens ver-
sorgt. Die anstehenden Partien konnten die Damen mit 1:0 gegen 
den SV Dielbach und die erste Mannschaft des SV Robern mit 3:1 
gegen den SV Schefflenz für sich entscheiden - einzig die SG Trienz/
Robern II hatte gegen die Zweite des SVS das Nachsehen bei der 1:2 
Niederlage. Insbesondere am Sonntagabend platzte das Sportheim 
hier beinahe aus allen Nähten, so gut kamen die Speisen und Ge-
tränke bei den Sportfreunden der beiden Orte an. Wir freuen uns, 
alle Gäste nächstes Jahr erneut zu begrüßen

TC Fahrenbach 
Die Tennis-Saison neigt sich dem Ende zu. Deshalb findet am Sams-
tag,  29.10.2022 ab 9.00 Uhr, ein Arbeitseinsatz statt. Wer noch Ar-
beitsstunden erbringen will, ist hierzu herzlich eingeladen. Herzlich 
willkommen sind aber auch alle anderen Mitglieder.

Förderverein der Grundschule Fahrenbach.e.V. 
Der Förderverein der Grundschule Fahrenbach e. V. lädt seine Mit-
glieder fristgerecht zur Mitgliederversammlung am Mittwoch, 
09.11.2022 um 19:00 Uhr in die Aula der Grundschule Fahrenbach 
ein. Tagesordnungspunkte
1. Begrüßung
2. Mitteilungen und Bekanntmachungen
3. Änderung der Vereinssatzung in einzelnen Punkten:
    - betrifft §7.1: Änderung der Beisitzer von 4 auf 2
    - betrifft §7.2: Änderung des Wahlverfahrens:
    o �jährliche Wahl des gesamten Vorstandes zu Schuljahresbeginn
    o �Änderung der Amtsperiode für alle Vorstandsmitglieder auf 1 

Jahr
    - �betrifft §10: ergänzend zu Satz 2 „Sie wird durch den 1. Vorsit-

zenden mit einer Frist von 2 Wochen, durch das örtliche Amts-
blatt einberufen und zusätzlich allen Eltern mit Kindern an der 
Grundschule Fahrenbach per Elternpost (Papierform oder digi-
tal) mitgeteilt.

4. Fragen, Anträge, Verschiedenes
Anträge zu Punkt 4 der Tagesordnung sind bis zum 08.11.2022 bei 
der 1. Vorsitzenden Kerstin Keller oder beim 2. Vorsitzenden Sa-
scha Karl schriftlich einzureichen. Fragen bezüglich der angestreb-
ten Satzungsänderung können bei beiden im Vorwege besprochen 
werden.� Der Vorstand

Musikverein Feuerwehrkapelle Fahrenbach e.V.
Start Probebetrieb
Der Musikverein Feuerwehrkapelle Fahrenbach hat den Probebe-
trieb nach der Sommerpause wieder aufgenommen. Wir proben im-
mer mittwochs um 20 Uhr im Bürgerzentrum in Fahrenbach. Alle 
die gerne mitspielen möchten, ob sie ein Instrument erlernen möch-
ten oder bereits musiziert haben, sind herzlich dazu eingeladen.
Am letzten Oktobersonntag, 30.10  lädt der Musikverein Feuer-
wehrkapelle Fahrenbach zu einem stimmungsvollen Herbstfest im 
Bürgerzentrum am Limes ein. Das Fest-Komitee des Musikvereins 
hat für seine Gäste wieder ein vielseitiges Programm zusammenge-
stellt: Beginnen wollen wir um 10.30 Uhr mit einem ökumenischen 
Gottesdienst. Danach sind die Feuerwehrkapelle Waldkatzenbach, 
die Tanzgruppe der Donauschwaben sowie anschließend der Musik-
verein Billigheim mit von der Partie.  Das heißt also: garantiert zünf-
tige Herbstfeststimmung in Fahrenbach mit allem, was dazu gehört!
Förderverein Kinder und Jugend der Gesamtgemeinde Fahrenbach 

Es ist wieder soweit, der Indoorspielplatz im Bürgerzentrum in Fah-
renbach startet wieder. Immer sonntags in der Zeit von 10.00 Uhr – 
12.00 Uhr können die „Kleinen“ in Begleitung eines Elternteiles zum 
Spielen und Toben ins Bürgerzentrum kommen.  Am 30. Oktober ist 
Weindorf, an diesem Sonntag kann es leider nicht stattfinden.  Bitte 
für die Halle Hallenschuhe oder warme Socken mitbringen. 

SV Robern 
Der SV Robern sucht für die Reinigung des Sportheims zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine zuverlässige und engagierte Rei-
nigungskraft. Der Umfang beträgt ca. 6-8 Stunden pro Woche. Die 
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Arbeitszeiten können größtenteils flexibel geplant werden, unter Be-
rücksichtigung des Trainings- und Spielbetriebs. Die Entlohnung er-
folgt im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung (Minijob). Inter-
essiert? Dann melden Sie sich bitte bei Jonas Bechtold (0174 1616526)

Kirchliche Nachrichten 
Evangelische Kirchengemeinde

Adolf-Weber-Str. 12, 74864 Fahrenbach. Tel.: 06267/284; Mail: Pfarramt@ev-fahrenbach.de; 
Homepage: www.ev.fahrenbach.de . Alle Gottesdienste werden auch auf YouTube übertragen, der 
YouTube-Link ist auf unserer Homepage: www.ev-fahrenbach.de/gottesdienst. Beachten Sie bitte, 
dass unsere Kirche tagsüber zur persönlichen Andacht geöffnet ist. 
Freitag, 21.10.22
20:00 Uhr	 Posaunenchor, Alter Kindergarten, Fahrenbach 
Samstag, 22.10.22
09:00 Uhr – 12:30 Uhr Konfi-Tag, Mudau
Sonntag, 23.10.22
10:00 Uhr 	Hauptgottesdienst, Fahrenbach (Dr. D. Schlegel, Präd.in)
Donnerstag, 27.10.22
19:30 Uhr	 Gemeindebeiratssitzung, Alter Kindergarten, Fahrenbach
Freitag, 28.10.22
20:00 Uhr	 Posaunenchor, Alter Kindergarten, Fahrenbach 
Sonntag, 30.10.22
10:30 Uhr 	Ökum. Gottesdienst zum Männersonntag mit dem 

Ökum. Männertreff und dem Posaunenchor, „Wein-
dorf “ BZ Am Limes, Fahrenbach (Pfr. Michael Roth-
Landzettel + Diakon Reiner Roos)

	 !!!Nicht auf YouTube!!!
Weihnachtsstimmung für die Kleinen
Dieses Jahr bietet die evangelische Kirchengemeinde Fahrenbach 
für Kinder von 0-3 Jahre und deren Begleitperson eine Einstim-
mung in die Advents- und Weihnachtszeit an. Ab dem 25.11.22 tref-
fen wir uns bis Weihnachten jeden Freitag von 16-17 Uhr im alten 
Kindergarten in Fahrenbach (Adolf-Weber-Straße 8), um gemein-
sam zu spielen, zu singen, zu basteln und um uns auszutauschen. 
Das Angebot ist kostenlos. Für eine bessere Planbarkeit bit-
te bei Scarlett Mackamul-Miesch ( mieschscarlett@yahoo.de Tel.: 
0157/75867766) mit Angabe des Alters des Kindes anmelden. 
Krippenspieler gesucht
Wir hoffen sehr darauf, dass wir dieses Jahr wieder ein Krippenspiel 
zusammen aufführen können und uns die pandemische Lage nicht 
wieder einen Strich durch die Rechnung macht. 
Dafür sind uns wieder begeisterte, junge oder auch ältere Menschen 
willkommen, die dabei mitmachen. 
Ein erstes Treffen gibt es am 26. Oktober um 16.00 Uhr im Ge-
meindehaus „Alter Kindergarten“ (Adolf-Weber-Str. 8).
Wer mitmachen möchte, MUSS sich unbedingt bis zum 24. Oktober 
im Pfarramt anmelden – und zwar mit den folgenden Informatio-
nen über den Mitspieler: Name und Vorname, gerne auch Alter und 
vor allem die gewünschte „Textmenge“ (viel, mittel oder wenig Text 
oder nur eine Statistenrolle).
Nur so kann ich am 26.10. einen passenden Entwurf für ein Krip-
penspiel mitbringen.

St. Jakobus, Fahrenbach
Ökumenischer Gottesdienst unter Beteiligung des ökum. 
Männertreffs im Rahmen des Fahrenbacher Weindorfes
Aus vergangenen Jahren ist Ihnen sicherlich noch der ökumenisch 
begangene Männersonntag ein Begriff. Nach der coronabedingten 
Zwangspause findet in diesem Jahr wiederum ein ökumenischer 
Gottesdienst statt, dieses Mal im Rahmen des Fahrenbacher Wein-
dorfes am 30.10.2022 um 10.30 Uhr im Bürgerzentrum am Limes. 
Mitglieder des ökumenischen Männertreffs gestalten diesen in ge-
wohnter Weise mit.

D A N K E

Auf diesem Wege danken 
wir von Herzen allen, die 
sich mit uns verbunden 
fühlten und ihre Anteilnah-
me in so vielfältiger Weise 
zum Ausdruck brachten; 
für die liebevollen Zeilen 
und tröstenden Worte, für 
eine Umarmung oder einen 
Händedruck, wenn die Wor-
te fehlten und für die Geld-
spenden.

 Im Namen  

Laudenberg,  aller Angehörigen 
im Oktober 2022  Erika Bucher

Arthur 
Bucher

* 11.10.1946
† 27.09.2022

gültig vom 21. 10.  
bis 27. 10. 2022

Landmetzgerei HELMUT RAUSCH jun.
Limbach-Krumbach, Tel. 06287/222
Lindenstraße 12, www.landmetzgerei-rausch.de

Wiener Rahmpfanne
~ fix und pfannenfertig, für die schnelle Küche! kg € 10.50
Spare-Ribs ~ auf Wunsch auch mariniert!
~ schmecken prima zu frischem Sauerkraut! kg € 8.50
Westfälische Kochwurst
~ heiß und kalt ein Genuss! 100 g € 0.95
Frische Hausmacher Leber- und Blutwurst
~ darf bei keinem Vesper fehlen! 100 g € 0.95
Am Samstag: 9.00 Uhr gegrillte Schweinshaxen, 
11.45 Uhr gegrillte Hähnchen Wir bitten um Vorbestellung!

Schmecken Sie den Unterschied!
Alle Fleisch- und Wurstwaren sind aus eigener Schlachtung,  

von Tieren aus kontrollierten Betrieben unserer Region.

HAUSARZTPRAXIS BILLIGHEIM
ANDREAS HARSCH 

Facharzt für Allgemeinmedizin · Notfallmedizin  

Sulzbacher Straße 16 · 74842 Billigheim

Wir machen Urlaub vom 31.10. bis 4.11. 2022
Vertretung übernehmen:

·  Herr Ruben Ehret, Lerches 46, 74850 Oberschefflenz,  
Telefon (0 62 93) 9 28 97 30

·   Herr Dr. med. Werner Michel, Seewiesenweg 6, 74850 Oberschefflenz, 
Telefon (0 62 93) 84 88

Herzlichen Dank sage ich allen, die an meinem 

90. Geburtstag 
an mich gedacht haben.

Besonderen Dank an die Gemeinde Fahrenbach,  
Bürgermeister Jens Wittmann, Pflegedienst Herz Ass  

Fahrenbach und das Katholische Pfarramt Fahrenbach.
Maria ZettlRobern

Über die vielen  
Glückwünsche und Geschenke zu meinem 

80. Geburtstag 
habe ich mich sehr gefreut und bedanke mich dafür 
ganz herzlich. Besonderer Dank gilt meiner Familie 
für die großartige Unterstützung, Bürgermeister Jens 
Wittmann, Ortsvorsteher Uwe Kohl und dem Team 
vom Landhotel „Engel“ in Krumbach für die vorzüg-
liche Ausrichtung meiner Geburtstagsfeier.
Robern, im Oktober  Irmgard Schreibeis



Seniorenresidenz 
Haus Theresa

www.Haus-Theresa.de

Beste Pflege 
zu fairem Preis

•  seit 25 Jahren
 familienbetrieben
•  wiederholt MDK-Note 1,0
•  Heimplatz ab 1700,- € 
 Eigenanteil
•  Einzelzimmer oder auf 
 Wunsch Doppelzimmer
•  Kurz- und Vollstationäre Pflegeeinrichtung
•  moderner Neubau oder Haupthaus mit 
 Innenhof und Café
•  idyllische Lage in Mudau-Steinbach

Familie Matz
Poststr.14 • 69427 Mudau

Tel.06284-9203-0 • info@haus-theresa.de  

Rudolf Laier GmbH  Isolierbaustoff-Großhandel
Am Bild 1 • 74838 Heidersbach • bewerbung@laier.biz • www.laier.biz

FACHKRAFT (m/w/d)  

FÜR LAGERLOGISTIK

DANN BEWIRB DICH JETZT

FÜR DIE AUSBILDUNG 2023
Wir sind ein mittelständisches Unterneh-
men im Bereich Dämmstoffe und suchen 
zum Ausbildungsjahr 2023

DU KANNST GUT HOCHSTAPELN  
ODER HANDELST GERNE MIT 

 GUTEM (DÄMM)-STOFF??

Gerne kannst Du Dich bei Fragen auch 
persönlich mit uns in Verbindung setzen.

Wichtig ist nur, dass wir zueinander 
passen. Herkunft und Geschlecht 
spielen keine Rolle.

Nähere Informationen auf 
unserer Webseite:  
www.laier.biz/jobs

Deine Bewerbung bitte schriftlich oder per E-Mail an:

KAUFMANN (m/w/d) 
GROSS- UND AUSSEN-
HANDELSMANAGEMENT

Wir besichtigen Ihre Immobilie mit den Interessenten in 
einem virtuellen 360°-Rundgang.

Besichtigen 
ist einfach.

www.s-immobilien-ntow.de

   

S Sparkasse   
 Neckartal-Odenwald

Buchen 

Dirk Maylandt

06261/86-3190 

dirk.maylandt@ 

s-immobilien-ntow.de 

www.saegewerk-schroepfer.de
saegewerk.schroepfer@t-online.de

Steinbacher Straße 54
69427 Mudau

Tel.: 06284 92190
G m b H  &  C o .  KG

Wegen der Zertifizierung unserer Anlage 
ist in der Woche vom 24.10.2022 bis 

einschließlich 28.10.2022 keine Anfuhr von 
Abschnitten sowie PZ-Langholz möglich.

Auch eine Anfuhr 
auf den Lagerplatz ist nicht möglich.
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Facharztpraxis für Allgemeinmedizin
Dr. med. Daniel Körting

Facharzt für Allgemeinmedizin, Manuelle Medizin/Chirotherapie
Akademische Lehrpraxis der Universität Heidelberg

Zertifiziert nach EPA, Registrier-Nr.: 1002546

Die Praxis ist wegen Urlaub vom
31. 10. bis 4. 11. 2022 geschlossen.

Vertretung hat die Praxis von Herrn Westermann, Waldbrunn, Tel. 06274/236 
und die Praxis von Herrn Sigmund, Neckargerach, Tel. 06263-1542

Seit 1961 Geflügelverkauf

Junghennen bis legereif,  

Masthähnchen, Enten, Gänse, Puten,  
Perlhühner und Wachteln.
Verkaufstag am:   Donnerstag, 27. Oktober 2022 

Zum letzten Mal in diesem Jahr! 
  Heidersbach  Milchhaus    9.45 Uhr  

Limbach  Rathaus  10.00 Uhr  
Scheringen  Rathaus  10.30 Uhr  
Laudenberg  Milchhaus  10.45 Uhr  
Wagenschwend  Post  11.00 Uhr

Geflügelhof Pollmeier  
Telefon (01 70) 5 50 18 94 und (0 62 67) 14 06 (ab 15 Uhr) 

74821 Mosbach-Sattelbach

Allgemeinarztpraxis Karl Dobrick · Mudau

Wir machen Urlaub!
Vom 31.10. bis 04.11.2022

ist unsere Praxis geschlossen.
Vertretung: Praxis Rolf Schwing, Tel. 269
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LIMBACH

Limbach
Marktplatz 4

Tel. (0 62 87) 8 11

www.metzgerei-doerrich.de

Unser Angebot am Wochenende
Freitag, 21. Oktober & Samstag, 22. Oktober

mageres Hackfleisch gemischt 1 kg  8,90 €
pfiffige Paprikawürste 100 g  1,19 €
saftiger Bierschinken 100 g  1,29 €
Delikatessleberwurst 100 g  –,99 €

Rudolf Laier GmbH  Isolierbaustoff-Großhandel
Am Bild 1 • 74838 Heidersbach • bewerbung@laier.biz • www.laier.biz

DANN SIND SIE BEI UNS RICHTIG!

Wir sind ein mittelständisches 
Unternehmen im Bereich Dämmstoffe 

und suchen zum sofortigen Eintritt

Ihre Bewerbung bitte schriftlich oder per E-Mail an:

Wir bieten eine interessante 
Tätigkeit in einem erfahrenen 

Team bei leistungsgerechter 
Bezahlung.

BEHALTEN ABER DEN ÜBERBLICK?

SIE SEHEN DAS REGAL 
VOR LAUTER WARE NICHT?

FACHKRAFT 
FÜR LAGERLOGISTIK 

(m/w/d)

LAGER- 
MITARBEITER 

(m/w/d)

LAGERHELFER 
(m/w/d)

Nähere Informationen auf:  
www.laier.biz/jobs 


